Ein persönliches Zeugnis

Ellen White (1827-1915) bekam ihre Berufung und ihre ersten Gesichte von Gott um die Jahre 1844-1846 als eine der Gründerpersonen der Adventbewegung. Ellen White wohnte in den USA, aber während der Jahre 1885-1887 weilte sie in Europa. Ebenso war sie einige Jahre in Australien. 

     Die Website ellenwhite.dk beinhaltet eine Sammlung von Ellen White texte in verschiedener skandinavischer Sprachen. Da ist eine Übersicht von 155 verschiedener Bücher in skandinavischen Sprachen mit eine Suchmöglichkeit in einem Bgriffskatalog für 75 dänische Bücher, 45 schwedische und 35 norwegische Bücher. Da findet man über 600 verschiedene artikel in skandinavischen Sprachen.

Markus 7,34.

Lebst du in einem gesicherten Alltagsleben, wo alles da ist. Essen, Kleidung, ein Heim mit Wärmeund gute Freunde um dich herum, - so geht es Dir gut. Trotzdem suchen viele nach Sicherheit, aber sie finden nicht was sie suchen. Die falsche Sicherheit ist oft etwas, was man annimmt als Glückbringer, und man erlebt oft viele Menschen welche ihr Leben aufbauen auf sehr unsichere Grundlagen. Die Tageszeitungen schreiben über Gewalt und Mord, obwohl es uns doch “so gut geht”.

Lies die Bibel von Anfang bis Ende und lies Teile Davon in selbsterwählter Reihenfolge. Wenn man dann das Schriftwort betrachtet, so will jeder Leser irgend eine Pointe finden in diesem Buch. Die Bibel zeigt uns den Weg derErlösung, zeigt uns einen liebenden Gott. Für viele ist dies eine Form der Unterhaltung.

Die ersten Seiten der Bibel beschreiben die Schöpfung, um, wie wir auf diese Welt gekommen sind. Da steht, das Gott uns nach Seinem Bilde geschaffen hat.(1. Mose 1,27) Gott hat durch die Schöpfung Seine familiäres Verhältnis zu uns Menschen.Die ersten Menschen wurden in den Garten Eden gesetzt um dem Almächtigen Gott zu dienen wo sie die Wahl hatten Gott oder dem Bösen zu dienen. Diese Wahl hat der Mensch immer noch.

Leider liesen sich die ersten Menschen locken von dem Bösen und wurden gegenüber dem Willen Gottes ungehorsam. Das führte dazu, das Gott sie aus dem Garten Eden verweisen musste aufgrund ihres Ungehorsams.Ihr Ungehorsam führte zu einem Todesurteil. Menneskene havde das Recht auf das ewige Leben verloren. Die Menschen hatten ihr Anrecht auf das ewige Leben verloren. Dunkelheit war ihre Zukunft.

Schon vor der Schöpfung hatte Gott in seiner grossen Gnade einen Erlösungsplan vorbereitet, mit der Möglichkeit einen Freispruch  vom Todesurteil zu erhalten. So wurde der Erlösungsplan in die Wirklichkeit umgesetzt sodass die Menschen wieder mit Gott vereinigt waren.

Gott machte durch den Heiligen Geist eine Jungfrau schwanger und wurde als ein kleines Baby geboren auf gleiche Weise wie jedes Baby auch. Gott sollte Jesus heissen, weil Er der Erlöser alle Menschen  war und sollte sie befreien von allen ihren Sünden. (Matt. 1,22) Gott ist Ein, in einer dreiteilung von Gott Vater, Gott Sohn und Gott Heiliger Geist. Man kann annehmen, dass diese Konstellation eine ”Verteilung der verschiedenen Aufgaben der Gottheit bezüglich der Durchführung des Erlösungsplanes war und ist. Auf jedenFall hat Gott gleichzeitig den Menschen geschaffen und erlöst. Diese einmalige Botschaft kann keine andere Religion oder Weltanschauung überbieten.

Gottes Sohn nahm die Strafe auf sich, welche die der schuldigen Menschen war, aufgrund ihrer Schuldhaftigkeit.Gottes Sohn wurde somit das entgültige Opferlamm, welches die Sünden der Menschen trug, in der Vorzeit, in der Gegenwart und in der Zukunft. Der Sohn Gottes starb an dem Kreuz von Golgatha und wurde dann beerdigt. Aber er stand wieder auf vom Grab, sodass wir sündige Menswchen das ewige leben von Kristus ererben können. Das ist unser Gott – lies über ihn in der Heiligen Schrift.

Kristus hatte mit unseren Schwächen zu kämpfen. Aber nu nist er im Himmel und bittet für uns beim Vater laut Hebräer 4,15. Er ging zurück in den Himmel, sitztend zur Rechten Gottes auf dem Tron. Er tut dort seinen Versöhnungsdienst Im Allerheiligsten im himmlischen Heiligtum. Dies soll ja wieder in seine Bestimmung eingesetzt werden. Deshalb ging er zurück in das himmlische Heiligtum. (Siehe Daniel 8,14) Nur Gott Weiss den Zeitpunkt wo Jesus das Heligtum verlässt, um die Seinen zu sich zu holen und nach den Tausend Jahren Gericht über die unerlösten/verlorengegangenen Menschen zu halten. 

Heute stehen wir schwache und kränklichen Menschen vor dem Sohne Gottes, unserem Erlöser, welcher sich im himmlischen Heiligtum befindet um für uns einzutreten beim Vater für unsere Sünden. Aufgrund unserer Sündensind wir verlorene Menschen und deshalb 100% abhängig vom Erlöserdienst unseres Heilandes Jesus Christus. Aus eigener Kraft haben wir keine Chance Gottes Gestsz zu halten, aber mit der Hilfe Jesu wird es uns gelingen, seine Gnade zu erhalten. 

Wenn wir den Wunsch haben nicht mehr zu sündigen, das bedeutet, das wir bereuen, was wir getan haben und nicht mehr wünschen weiterhin zu sündigen, so wil Christus uns behilflich sein, dies zu schaffen, mit der Befreiung welche Er uns geben kann und will. Das setzt eine Bekehrung vorraus. Ein Leben in Kristus, wo Jesus  - Gott – regieren wird. Galater 2,20 will uns auffordern Demut und Willigkeit zu der Bekennung der Sünden zu pflegen.

Mitten in einer Welt mit sozialem Wohlstand, keine Naturkatastrofen oder Kriege, wo man fühlt, dass es einem gut geht. Genau in dieser Situation steht Jesus vor Deiner Herzenstür und klopft an… (Offbg. 3,20) Wir müssen dann stille sein und zuhören, wenn Jesus uns ruft. Er ist der Erlöser, welcher das Leben hat. (Joh. 14,6) Obwohl man denken kann, das dass Leben auf diesem Planet vielleicht herrlich ist und behaglich erscheint, so bedeutet das nichts, wenn wir nicht eng mit ihm,  unser Herrr und Heiland verbunden sind.

Sagt man, das es der Glaube ist der rettet, så kan sich das nur um  ein wahres und aufrichtigesVertrauen handeln darauf, das Christus alleine uns erlösen kann. Hat man nicht dieses Vertrauen, kan man sich nicht sicher fühlen, dass Christus einem  hilft. Es ist Christus welcher mir meine unreine weg nimmt, sodas ich nicht in Anfechtung falle, aber ein Kind Gottes bleibe.

Wenn wir wirklich einsehen und verstehen, was Cheristus auf Golgathas Kreuz für uns tat, warden alle andre Gedanken verstummen. Es ist niemand ausser ihm, welcher das vermag, - den Er ist Gott. Christus zeigte Gehorsam gegenüber dem Vater und seinem eigenen Wort, indem er auf Golgatha verstarb für unsere Schuld. Auch du und ic h müssen Gehorsam zeigen. Die göttliche Gehorsamkeit welche Jesus zeigte, ist mir zugedacht und ist ”meine Versicherungspræmie” für Erlösung. Er ist der einzigste, welcher uns diese Garantie geben kann. 

Wenn Christus sich einmal wieder i den Wolken des Himmelens zeigt (Offbg. 1,7) will ich mich sehr freuen über die ewige Wiedervereinigung und mit ihm immer und ewig zusammen sein.

Dieser Flyers ist ohne Zitate und sind deshalb Henning Pedersens egene Worte. Auf der homepage www.effata.dk kannst du mehr über meine Arbeit lesen, finde biblische Bilder, lese Artikel über Glaubnespunkte odedr einfach tägliche Andachten. Man kann Ellen White Texte und Artikelüberschriften suchen und auch Predigten abhören. Die Homepage ist in dänisch, schwedisch und englischer Sprache. Das Wort “Effata” ist Aramäisch und bedeutet: “öffne dich” ; Jesus gebrauchte dieses Wort, als er den tauben Mann heilte. (Mark. 7,34) Info über die Siebenten – Tags – Adventisten finden sich auf der Webadresse: www.adventisten.de.

Jesus Christus ladet alle ein, zu ihm zu kommen. (Matt.11,28)


